
Archiv: Literarische Salon 2015 

Der Literarische Salon wird auch in 2015 im Museum Wustrow fortgeführt. Das Programm 

finden Sie unten. 

Das Museum Wustrow bietet in dem ehemaligen Lüringschen Wohnhaus aus der Zeit des 
Historismus beeindruckende Räumlichkeiten und eine einzigartige Atmosphäre. Es ist 

als Ort für Kulturveranstaltungen von Ausstellungen über Lesungen und 

Musikdarbietungen etabliert und geschätzt und das Team des Museums freut sich über 

diese Bereicherung seines Gesamtprogrammes. 

Der Literarische Salon findet immer auf einen Sonntag statt und beginnt regelmäßig 

um 17:00 Uhr im Museum Wustrow. Die Termine liegen zusätzlich als Kalender-Datei 

(ics-Datei) bei, damit sie direkt in den (elektronischen) Kalender eingetragen 

werden können! 

 

Jahresprogramm 2015: 

Sonntag, 25. Januar 2015 

DAS LIEBESKONZIL – Oskar Panizza (1853-1921) 

Er gehörte zu den mutigsten Schriftstellern deutscher Sprache, und der 
Wilhelminische Staat strafte ihn dafür mit voller Härte. Ein unbequemer Autor, ein 

unbequemer Mensch, mit dem es sich auseinanderzusetzen lohnt. 

Gero Wachholz stellt ihn vor. 

 

Sonntag, 29. März 2015 

1615: DIE ENTDECKUNG DER MODERNE – Don Quijote (Band II) 

Zehn Jahre nach Erscheinen seines Erfolgsromans veröffentlicht Miguel de Cervantes 

den zweiten Band. Über die bloße Erzählung hinaus ist dieses Buch ein literarisches 

Spiel, das vieles vorwegnimmt, was wir für moderne Erfindungen halten. 

Lesung: Wolfgang Kaven 

 

Sonntag, 14. Juni 2015 

DURCH LACHEN VERÄNDERE ICH DIE WELT – Beaumarchais: „Figaros Hochzeit” 

Geboren 1732 in Paris als Sohn eines Uhrmachers zeigte der Tausendsassa Beaumarchais 

dem Adel, dass man „wenn man ein heller Kopf war“ auch als Bürgerlicher Karriere 

machen konnte. Sein Theaterstück „Figaros Hochzeit“, die Vorlage für Mozarts Oper, 

machte Revolutionsgeschichte. 

Der Schauspieler Gero Wachholz stellt ihn vor. 

 

Sonntag, 26. Juli 2015 

SOMMER-GÄSTE-SPIEL 2015 

Die Gäste des Literarischen Salons im Museum Wustrow sind wieder geladen, selber 

aktiv zu werden. Diesmal erarbeiten sie ein eigenes Wörterbuch, indem sie mit Witz 

und Mut eigene Definitionen für unzureichende Erklärungen in Internet und Lexika 

erfinden. Schreibmaterial ist vorhanden 

 



Sonntag, 6. September 2015 

COLM TOIBIN: MARIAS TESTAMENT 

Der 1955 geborene irische Schriftsteller hat Maria das Neue Testament neu schreiben 

lassen. Nach 2000 Jahren war es wohl höchste Zeit, die wichtigste Frau in dieser 
Geschichte zu Wort kommen zu lassen. Und die sieht das Ganze ein wenig anders als 

ihr Sohn. 

Die Schauspielerin Jeannette Arndt leiht Maria ihre Stimme. 

 

25. Oktober 2015 

GEORG CHRISTOPH LICHTENBERG (1742-1799) 

Der Göttinger Physikprofessor, Schriftsteller, Philosoph und Witzbold ist die 

liebenswerteste Gestalt der deutschen Aufklärung – und das trotz seiner scharfen 

Zunge. 

Wolfgang Kaven liest ausgewählte Texte. 


